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Sehr geehrte DGLRM-Mitglieder, meine Damen und Herren,

Geschäftsstelle der DGLRM
Frau Doris Mittelstädt – DLR
Linder Höhe
51170 Köln
E-Mail: geschaeftsstelle@dglrm.de
Sprechzeiten: mittwochs 14:00–16:00 Uhr
Tel.: 0176/56242876

vom 12. bis 14. September 2013 fand 
erstmalig eine Drei-Länder-Tagung für 
Luft- und Raumfahrtmedizin statt. Diese 
länderübergreifende Tagung nutzte die 
Gelegenheit, speziell im Bereich der Flug-
medizin zu zeigen, wie gleiche Themen in 
anderen Ländern unterschiedlich gese-
hen und gehandhabt werden.

Viele interessante Vorträge und 
Vortragende
Das in Friedrichshafen gelegene Graf-Zep-
pelin-Haus mit Blick auf den Bodensee 
fand bei den Teilnehmern großen Anklang. 
In der Eröffnungsveranstaltung spannte 
Dr. Bernd Sträter den Bogen von Zeppelin 
und Dornier zu unserem geplanten Rah-
menprogramm und der heute in der Regi-
on ansässigen Firmen und Stiftungen, die 
auf die Initiative der damaligen Luftfahrt-
pioniere zurückgehen. Sowohl die Öster-
reichische Gesellschaft für Luftfahrtmedi-
zin als auch die Swiss Society of Aviation 
Medicine organisierten jeweils eine eige-
nen Sitzung. Die Sitzung „Diabetes in der 
Verkehrsmedizin“ fand großen Anklang, 
da dort das zur Zeit intensiv diskutierte 
Thema „Diabetes und Fliegen“ einmal aus 
der Perspektive anderer verantwortlicher 
Verkehrsteilnehmer im Bereich Schiene, 
Straße und Wasser beleuchtet wurde. 
Aber auch die Sitzungen unter Beteiligung 
der nationalen Luftfahrtbehörden stießen 
auf sehr großes Interesse.

Neben sehr vielen interessanten wissen-
schaftlichen Vorträgen und Diskussionen 
begeisterten einige Vortragende das  
Publikum. Der ehemalige Korpskom-
mandant der Schweizer Luftwaffe Mar-
kus Gygax präsentierte in einem sehr 
kurzweilig und redekünstlerisch vollen-
deten Vortrag, warum die Schweizer 
Luftwaffe wie ausgerüstet und aufge-
stellt ist. Segelflugweltmeister Bruno 
Gantenbrink nahm seine Zuhörer mit auf 
eine Reise einer 90 Jahre alten Sikorsky 
von den USA nach Frankfurt und ließ sein 
Publikum teilhaben an den damaligen 
Entscheidungsfindungen zur Flugdurch-
führung und wunderschönen Bildern. 
Den Abschluss des Programms bildete 
der Vortrag des deutschen Astronauten 
Prof. Ernst Messerschmidt, der über die 
Internationale Raumstation sprach und 
uns die nächsten Ziele in der Raumfahrt 
erläuterte.

Mitgliederversammlung der DGLRM
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
wurde der beantragten Satzungsände-
rung zugestimmt. Außerdem wurde ein 
neuer Vorstand der DGLRM gewählt:
•	 Präsidentin: PD Dr. Carla Ledderhos
•	 Vizepräsidenten: PD Dr. Jochen Hin-

kelbein und Dr. Claudia Stern
•	 Sekretär: Christine Gammel
•	 Schatzmeister: Dr. Christoph Neu-

haus

Teilnehmer der Drei-Länder-Tagung für Luft- und Raumfahrtmedizin vor dem Dorniermuseum.

Wir begrüßen als neue Mitglieder

Dipl.-Ing. Ganna Aleshcheva, Magdeburg
Tim Fricke, München
Dipl.-Ing. Christine Gammel, Fürstenfeld-
bruck
Dr. Markus Lindlar, Köln
Dr. Eberhardt Limprecht, Kalkar
Dr. Alexander Stahn, Berlin
Elisabeth Warnke, Magdeburg
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Sehr geehrte DGLRM-Mitglieder, meine Damen und Herren,

Claudia Stern, Köln

Als Beisitzer wurden Dr. Torsten Pippig, 
Eckard Glaser, Dr. Markus Lindlar und Dr. 
Alexander Stahn gewählt. Die Amtszeit 
wird am 1. Januar 2014 beginnen und ich 
wünsche dem neuen Vorstand viel Erfolg 
in der Leitung der DGLRM.
Am Anschluss an die Tagung fand am 
Sonntag, 15. September 2013, die „Gene-
ral Assembly“ der European Society of 
Aviation Medicine statt, bei der der neue 
„President Elect“ Kevin Herbert gewählt 
wurde, der somit noch 3 weitere Jahre 
Präsident von ESAM sein wird.

Posterpreisträger 2013
Die diesjährigen Posterpreisträger sind:
1. Preis: T. Pippig, Thema „Ergebnisse von 
MRT-Untersuchungen der Wirbelsäule 
bei asymptomatischen aktiven Luftfahr-
zeugführern der Bundeswehr (Jet und 
Hubschrauber)“
2. Preis: Dr. M. Otten mit F. Jakobs und  
J. Frischmuth, Thema „Der CCT zur Papil-
lendiagnostik: Ein Fallbericht am Beispiel 
der juxtapapillären Retinitis“
3. Preis: P. Beck mit P. Gauger, L. Beck,  
F. Wappler und U. Limper, Thema  
„Orthostase unter reeller und simulierter 
Mond-, Mars- und Hypergravitation“.

Das Rahmenprogramm bot den Teilneh-
mern aus den unterschiedlichen Natio-
nen die Gelegenheit, ins Gespräch zu 
kommen. Am Freitagabend konnte die 
Zeppelinhalle im Rahmen eines Emp-
fangs mit Führern erkundet werden. Am 
Samstagabend fand nach einer exzellen-
ten Führung durch das Dorniermuseum 
ein Abendessen im dortigen Restaurant 
statt, welches einen sehr schönen Ab-
schluss einer hervorragenden Tagung 
darstellte.

Ihre 
Dr. Claudia Stern

Ausschreibung Wissenschaftspreis 2014
Die Deutsche Akademie für Flug- und Reise-
medizin gGmbH stiftet einen Preis zur Förde-
rung der Forschung im Bereich Luft- und 
Raumfahrtmedizin, Reisemedizin und ver-
wandte Forschungsgebiete.
Dieser Wissenschaftspreis wird jährlich für 
hervorragende wissenschaftliche Arbeiten 
verliehen und richtet sich besonders an den 
wissenschaftlichen Nachwuchs.

Der Preis besteht aus einer Urkunde und einer Prämie in Höhe von 10 000 Euro.

Bewerbungen für den Wissenschaftspreis 2014 müssen bis zum 28.02.2014 dem 
Wissenschaftlichen Beirat der Deutschen Akademie für Flug- und Reisemedizin 
gGmbH, Lufthansa-Basis, 60546 Frankfurt, zugesandt werden.

Der Bewerber sollte
•	 darlegen, warum er sich um den Preis bewirbt,
•	 die Arbeit in dreifacher gebundener Ausfertigung mit Lebenslauf einreichen,
•	 nur eine Arbeit/Publikation pro Ausschreibung einreichen,
•	� die Arbeit bisher nicht bei einer anderen Institution etc. zur Prämierung vorgelegt 

haben.

DAF-Refresher-Seminar Flugmedizin 
(deutsch)
Dt. Akademie für Flug- und Reisemedizin
Termin: 	 25.10.–27.10.2013
Ort:	� Seeheim-Jugendheim, Lufthansa 

Training & Conference Center
Kontakt:	� Sigrid Froese,  

Tel.: +49 (0)69 69691222
Internet: www.flugmed.org

EUSAM – Advanced course 23  
(englisch)
European School of Aviation Medicine
Termin: 	 07.12.–15.12.2013
Ort: 	� Frankfurt Airport,  

Lufthansa-Basis

Kontakt:	� Sigrid Froese,  
Tel.: +49 (0)69/69691222

Internet:	�www.flugmed.org /  
www.eusam.org

EUSAM – Advanced course 23/2 
(englisch)
European School of Aviation Medicine
Termin: 	 08.03.–16.03.2014
Ort: 	� Frankfurt Airport,  

Lufthansa-Basis
Kontakt:	� Sigrid Froese,  

Tel.: +49 (0)69/69691222
Internet:	�www.flugmed.org /  

www.eusam.org

Fortbildungen 2013/2014

Deutsche Gesellschaft für Luft- und  
Raumfahrtmedizin e. V. (DGLRM)
Dr. Claudia Stern,  
Präsidentin, DLR,  
51170 Köln,  
claudia.stern@dlr.de 

Redaktionsschluss: 30.09.2013

Bankverbindung  
Deutsche Bank Hamburg,  
Konto-Nr.: 38 89 482, BLZ: 200 700 00 
IBAN: DE 63 2007 0024 0388 9482 00,  
SWIFT/BIC: DEUTDEDBHAM

Änderungen für die Mitgliederkartei bitte an:  
Dr. Martin Trammer, DLR,  
51170 Köln 
martin.trammer@dlr.de

Verantwortlich für den Inhalt der DGLRM-Seiten
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